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KxcursiontMi mitgenommenen Obstdüten als provisorische 
ILuipenbehälter zu benutzen, leb ahnte nicht, daß dies 
den Anfang einer Zuchtinethode bilden würde, die spfiter, 
nach allen Richtungen von mir ausgebaut, eine nicht 
unbedeutende Rolle namentlich auf Reisen gespielt hat.

Im Hotelzimmer ist man als raupenziiehtender 
Entomologe stets in einer gewissen Verlegenheit. Benutzt 
man größere Zuchtbehälter aus Draht- oder Stoffgaze 
in Kastenform, so ist der Zuchtbetrieb genannt sowohl 
für den Züchter, als auch für den Hotelbetrieb. Papier- 
diiten dagegen können in Mehrzahl im ausgeräumten 
Reisekorb oder in einem Handkoffer, unsichtbar für das 
Hotelpersonal, untergebracht worden. Es ist auf diese 
Weise auch die Trennung der Raupen nach Arten und 
l’undplätzen (hier durchzuführen. Gewisse unangenehme 
Erfahrungen sind in der Anfangszeit natürlich unaus­
bleiblich; man muß das Verhalten der verschiedenen 
Raupenarten in solchen papierenen Gefängnissen erst 
einmal gründlich beobachtet haben, bis man weiß, was 
zu tun ist. Nicht allen paßt diese Art der Versorgung 
und man muß die unsicheren Kantonisten kennen, die 
schon in der nächsten Nacht sich ein Loch durch die 
Rapierwand fressen, auf Nimmerwiedersehn verschwinden 
und die ganze übrige Gesellschaft durch ihr böses Beispiel 
zum Ausreißen verlocken. Zahlreiche Spanner, wie Aci­
dalien, Laurentien, Tephroclystion usw. und manche 
Noctuidenarten, auch Tagfalterraupen habe ich mit Erfolg 
in Hüten großgezogen, z. T. sogar sich darin verpuppen 
und schlüpfen lassen.

Vielleicht sind diese Ausführungen ein Anreiz für 
manche Entomologen, sich etwas mehr mit den Ereiland- 
raupen zu beschäftigen. Die Aufzucht selbst erbeuteter 
Raupen führt bei vorgeschrittenen Kenntnissen zu Genüssen, 
die mit Worten nicht zu schildern sind. Sie lehrt außer­
dem begreifen: daß der g r ö ß e r e  Genuß nicht in der 
Erlangung des Objektes, sondern in der E r w e i t e r u n g  
der Er k e n n t n i s  begründet ist.

Literatur.
Bntomologisches Jahrbuch 33./34 Jahrgang. Kalender 

für alle Insekten-Sarnmler auf die Jahre 1924'25. 
Herausgegeben unter gütiger Mit Wirkung hervorragender 
Entomologen von Oberstudienrat a. D. Rrof. I)r.
O. Kran ch er, Leipzig. Mit einer Titeltafel und

Original-Abbildungen. Leipzig. Frankenstein & Wagner.
1924. (Rreis: Mk. 2.40 und 10 Pfg. Porto. )

Das EntomologiscHe Jahrbuch konnte Ende 1923 
,.infolge der geradezu unhaltbaren Zeitverhältnisse“ nicht 
ausgegeben werden. Die etwa entstehende Lücke aber 
wird heute durch vorliegendes Doppelbändchen für die 
Jahre 1924 und 1925 wieder ausgeglichen, sodaß hiermit 
der 3B./34. Jahrgang mit doppelter Ausrüstung den Ento­
mologen überreicht wird. Sein Inhalt ist ein äußerst 
reicher und gediegener, bringt das Buch doch auf weit 
über 200 Seiten mehr denn 20 fachliche Beiträge aus 
den verschiedensten Gebieten des Insektenreiches aus der 
Feder hervorragender Entomologen. Dem Kalendarium 1924 
und 1925 sind monatliche Anweisungen für Sammler von 
Dipteren beigefügt, in vorzüglicher Weise voll A. Schulze- 
Leipzig nach Grischnerschen Aufzeichnungen ümgearbeitet 
und ergänzt. Die fachlichen Beiträge behandeln neben 
interessanten allgemeinen Momenten (G), solche über 
Lepidoptera (6), Coleoptera (4). Hymenoptera (2), Thysan- 
optera (2) und Rhynchota (1), wozu wichtige Erscheinungen 
auf dem entomologischen Büchei markte kommen, von 
denen nicht weniger denn 55 teils im Titel erwähnt, teils 
ausführlicher besprochen werden. Namen wie Stauder, 
Reum, Kunze, Pillich. Dr. Hering, Wüst, Stephan, Prof. 
Br. v. Dalla, Torre, Grützner, Dr. Krause, Pfannkuch, 
Prof. Dr. Priesner, Dr. Lindinger und andere sprechen für 
die Gediegenheit des Gebotenen. Noch sind dem Bändchen, 
wo immer Platz sich bot, kleinere Mitteilungen, Notizen, 
Nekrologe, Sinnsprüche und Vermischtes beigefügt, sodaß 
in der Tat der 33./34. Jahigang des Entomologischen 
Jahrbuches sich durch fast übergroße Reichhaltigkeit 
auszeichnet. Eine Doppeltafel als Titeltafel bildet einen 
besonderen Schmuck des Bändchens, nur stehen (wenigstens 
bei unserm Rezensions-Exemplar) die Abbildungen auf dem 
Kopf, sodaß der Costal-Rand der abgebildeten Falterflüge 
unten statt oben ist.

Alles in allem schließt sich vorliegender 33./34. Jahr­
gang des allbeliebten Krancherschen Entomologischen 
Jahrbuches seinen Vorgängern würdig an; er wird sicher 
überall mit Freude aufgenommen werden. Wir möchten 
ihn allen Insektenfreunden aufs wärmste zur Anschaffung 
empfehlen. Der Preis ist ein fabelhaft niedriger. Das 
Buch kann gegen Voreinsendung von Mk. 2.50 vom Bücher­
wart des Vereins, HerrmLudwig Pfeiffer, Adlerflychtstr. 2 
Frankfurt am Main sofort geliefert werden.
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